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Hallo junge Menschen, mal angenommen… euch hängt das The-
ma Nachhaltigkeit zum Hals raus … Ihr kennt die 17 weltweiten 
Nachhaltigkeitsziele, die SDGs, bereits in- und auswendig. Ihr 
wisst, dass es dabei fünf Kernbotschaften gibt, die „5 Ps“. Und ihr 
fragt euch genervt, warum es trotzdem immer noch so viel Unge-
rechtigkeit und Umweltzerstörung auf der Welt gibt, oder warum 
immer noch so viele Menschen hungern und arm sind, obwohl 
wir prinzipiell für alle Menschen weltweit genug hätten und ob-

wohl wir bereits unzählige Lösungen kennen? Eine Antwort könn-
te sein, weil nachhaltige Veränderung nicht nur Wissen braucht, 
sondern auch Fähigkeiten und Mut, die Dinge wirklich zu tun! Und 
genau hier kommen die Future Skills bzw. die Inner Development 
Goals (IDGs) ins Spiel. Du möchtest verstehen, was das bedeutet 
– auch für dich persönlich? Dann mach mit bei dieser Challenge 
und lass es kreisen – für eine gerechtere Zukunft mit deinem per-
sönlichen Future-Skills-Wirkel für eine gerechtere Zukunft! 

SDGs + IDGs + dein Future-Skills-Wirkel
   SDG-Bezug: alle

 Themen    Sustainable Development Goals (SDGs)  / „5 Ps“ /  Inner Development Goals (IDGs)

Der Future-Skills-Wirkel im Unterricht
•	 Schaut euch den Future-Skills-Wirkel (Link zum Download über den QR-Code) an und überlegt gemeinsam, 

was auf eurem ganz persönlichen Wirkel stehen sollte.
•	 Bastelt euren ganz persönlichen Future-Skills-Wirkel und findet heraus, welche inneren Fähigkeiten in euch 

stecken, um echte Veränderungen zu bewirken.
•	 Dreht den Future-Skills-Wirkel und entdeckt eine Kombination aus einem globalen Nachhaltigkeitsziel (SDG), 

einer persönlichen Fähigkeit (IDG) und einer konkreten Aktion für den (Schul) Alltag, um die zukunftsfähige 
Welt aktiv mitzugestalten!

Bist du bereit, die Zukunft zu bewegen? Dann los! (Tipp: Arbeitet am besten im Kleingruppen zusammen.)
	
	 Benötigte Materialien:

•	 Tonkarton für drei unterschiedlich große runde Scheiben, die Größe richtet sich nach euren Inhalten.
•	 1 Musterklammer aus Metall o.ä.
•	 Stifte, Farben, Marker

1.	 Drei Scheiben basteln und farbig gestalten
•	 Eine kleine runde Scheibe: Hier sind die für euch wichtigen SDGs bzw. 5 Ps abgebildet.  

Die Fragestellung an euch lautet hier: „Was müssen wir in der Welt verändern?“
•	 Eine größere runde Scheibe: Hier sind eure Future Skills, die IDGs abgebildet. 

Die Fragestellung an euch lautet hier: „Welche inneren Fähigkeiten brauchen wir dafür?“
•	 Eine große runde Scheibe: Hier befinden sich eure konkreten Handlungsideen / Aktionen.  

Die Fragestellung an euch lautet hier: „Was kann ich / werde ich jetzt tun?“

Tipp: Teilt hierfür die drei Scheiben von der Mitte aus wie eine Torte in „Kuchenstücke“ 
in der Anzahl eurer gewählten Themen ein und gestaltet die Teilbereiche farbig.

2.	 Und gleich ist er fertig, euer Future-Skills-Wirkel
•	 Legt die drei Scheiben nun mittig aufeinander, bohrt ein kleines Loch in 

die Mitte und verbindet sie in der Mitte mit einer Musterklammer oder 
etwas Ähnlichem, sodass sich alle drei Scheiben drehen lassen.

3.	 Jetzt dreht ihr am Rad - Aufgabe für die Klasse:
•	 Jede*r dreht den Future-Skills-Wirkel in einer individuellen Kom-

bination, z. B. SDG 13 – Handeln (IDG) – Plastik sparen (Aktion). 
Tut euch mit denjenigen als Gruppe zusammen, die dieselbe 
Kombination gewählt haben!

4.	Reflexion:
•	 Wie hängt die gewählte Kombination zusammen?
•	 Wie kann ich die gewählte Aktion in meinen Alltag integrieren 

bzw. wie können wir die Aktion an der Schule umsetzen?
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Wir sind davon überzeugt! 
Die effektivsten Schritte zur Verbesserung der 
Welt sind die, die Du selber gehen kannst. Auch 
erschreckend große, globale Herausforderungen 
lassen sich – bei genauem Hinsehen – in einfache 
Aufgaben zerlegen, die du jederzeit erledigen 
kannst. Deine Taten, die zur Lösung der Heraus-
forderungen und zur Erfüllung der 17 Ziele für 
eine nachhaltige Entwicklung (SDGs) beitragen, 

machen sogar ziemlich viel Laune. Probier´s aus 
und vervollständige den „Wirkel“, indem Du mit 
kleinen und größeren Veränderungen in Deinem 
Leben Wirkung für den globalen Wandel erzielst!

So geht’s: 
Für jeden Schritt den Du unternimmst, gewinnst  
Du je nach Level zwei bis vier Punkte. Fülle für  
jeden Punkt von der Mitte ausgehend ein leeres

Feld mit Farbe, bis alle bunt sind.  
Lass Dich von unseren Vorschlägen 
inspirieren oder nutze alternativ  
Deine eigenen Ideen. 
Egal was Du tust, es zählt! 

Die detaillierte Anleitung sowie weitere Informa- 
tionen rund um den Wirkel findest Du hier: 
www.ziele-brauchen-taten.de

SDG 1 Schreibe ein Dankbarkeits-Tagebuch. SDG 1 Teile Gegenstände mit Freunden und Nachbarn. SDG 1 Verschenke oder verkaufe nicht mehr benötigte Dinge.

SDG 2 Kaufe regional und saisonal ein. SDG 2 Verabrede Dich mit Freunden zum Kochen. SDG 2 Bewahre Lebensmittel vor der Tonne.

SDG 3 Stelle eigene Hausmittel her. SDG 3 Probiert was neues: Plogging. SDG 3 Rette Leben mit einem Organspendeausweis. 

SDG 4 Bleib neugierig - bilde Dich weiter. SDG 4 Schafft gemeinsam und kreativ Wissen. SDG 4 Teile Dein Wissen.

SDG 5 Realisiere und löse Deine Gender-Vorurteile. SDG 5 Mache eine Bestandsaufnahme in Deinem Umfeld. SDG 5 Bewerte drei Zeitungs- oder Internetartikel.

SDG 6 Spare virtuelles Wasser. SDG 6 Motiviere Dein Umfeld mehr Leitungswasser zu trinken. SDG 6 Sei Teil der „Blue Community“.

SDG 7 Wechsle zu einem Ökostromanbieter. SDG 7 Verschenke eine Zeitschaltuhr. SDG 7 Engagiere Dich als Ökostrom-Botschafter.

SDG 8 Definiere Deinen Sinn des Lebens. SDG 8 Stelle einen Fairtrade-Point auf. SDG 8 Hinterfrage die Herkunft Deiner Arbeitsmaterialien.

SDG 9 Stelle Deine digitalen Dienste nachhaltig um. SDG 9 Nutze alternative Mobilität. SDG 9 Organisiere einen „Carrotmob“.

SDG 10 Reflektiere Deine kulturellen Vorurteile. SDG 10 Tausche Dich mit anderen Kulturen aus. SDG 10 Gestalte ein Event mit mehreren Generationen/Kulturen.

SDG 11 Fotografiere Lieblingsorte in Deiner Umgebung. SDG 11 Nimm an einer Stadtführung teil. SDG 11 Engagiere Dich politisch.

SDG 12 Plane Deinen Urlaub nachhaltig. SDG 12 Bilde eine Einkaufsgemeinschaft. SDG 12 Tausche, kaufe Gebrauchtes oder repariere.

SDG 13 Reduziere Deinen CO2-Fußabdruck. SDG 13 Drucke klimafreundlich. SDG 13 Zeige Deine Meinung.

SDG 14 Vermeide Plastik. SDG 14 Veranstalte einen Filmabend. SDG 14 Werde Grundlagenforscher*in.

SDG 15 Beplanze Deinen Balkon/Garten insektenfreundlich. SDG 15 Sucht bei Euch zuhause nach Produkten mit/ohne Palmöl. SDG 15 Gestalte Deine Freizeit mal ganz anders.

SDG 16 Informiere Dich über die Lokalpolitik Deiner Region. SDG 16 Wende Gewaltfreie Kommunikation an. SDG 16 Finde Deinen Lieblingsartikel im Grundgesetz.

SDG 17 Unterschreibe drei Petitionen. SDG 17 Verbreite Nachhaltigkeitsziele. SDG 17 Spende 0,7% Deines Monatsgehalts.

Teile Deine eigenen Wirkel-Ideen und Deine Erfahrungen mit anderen in unserem Blog auf www.anu-hessen.de!

Dein Wirkel

Glaubst Du, dass die Taten jedes Einzelnen dazu beitragen die Welt besser zu machen? 

LEVEL 1 – Wandel für Dich LEVEL 2 – Wandel für Freunde & Bekannte LEVEL 3 – Wandel für Alle

Download/Links

Der Wirkel wird herausgegeben von der Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung 
(ANU) Hessen e.V., entstanden im Rahmen der Kampagne „Ziele brauchen Taten“ von 
RENN.west, gefördert mit Mitteln des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung (BMZ)
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SDGs und IDGs: In der Schule gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft
Die 17 weltweiten Nachhaltigkeitsziele (SDGs) der Vereinten 
Nationen bieten einen klaren Fahrplan für eine gerechtere und 
nachhaltigere Welt. Doch um diese Ziele wirklich erreichen zu 
können, brauchen wir auch einen inneren Fahrplan mit innerer 
Entwicklung, gewissen Fähigkeiten und Werten. Genau hier set-
zen die Inner Development Goals (IDGs) an: Für eine ganzheit-
liche Bildung für nachhaltige Entwicklung und für den gesell-
schaftlichen Wandel ist mehr nötig, als das reine Wissen über 
die äußeren, globalen Zusammenhänge und Herausforderungen, 
welche die SDGs beschreiben. Bei den IDGs geht es darum, die 
eigene, innere Entwicklung zu fördern und dadurch wichtige 

Potenziale zu entfalten. Hierdurch können dann Veränderun-
gen auf persönlicher und gemeinschaftlicher Ebene gestärkt 
und Verantwortung für eine nachhaltige und gerechtere Zukunft 
übernommen werden. Die IDGs benennen konkret Kompetenzen 
wie Mitgefühl, kritisches Denken und Zusammenarbeit, die für 
nachhaltige Veränderungen entscheidend sein können. Indem 
wir unser Bewusstsein schärfen, unser Handeln reflektieren und 
gemeinsam Lösungen entwickeln, können wir nicht nur politische 
und wirtschaftliche Veränderungen vorantreiben, sondern auch 
eine Kultur des nachhaltigen Denkens und Handelns schaffen.  
Das könnte bedeuten:

•	 Wir handeln durch Selbstreflexion bewusster und beherzter.
•	 Wir konsumieren aus innerer Überzeugung nachhaltig.
•	 Wir engagieren uns ehrenamtlich und politisch. 
•	 Durch Achtsamkeit und gemeinschaftliches Engagement gestalten wir eine lebenswerte Zukunft für alle. 
•	 An Schulen werden neben Fachwissen auch persönliche Kompetenzen wie Empathie, Resilienz und Glück  

unterrichtet, um mutig für Veränderungen eintreten zu können. 
•	 Globales Lernen und globale Nachhaltigkeit werden in das Leitbild von Schulen übernommen.
•	 Wir werden uns unserer globalen Verantwortung bewusst.
•	 Wir erkennen, dass wir heute handeln müssen, um unseren Planeten für zukünftige Generationen  

lebenswert zu erhalten. 
•	 Wir sehen uns auf der nächsten Klimademo!

1  Sein
Beziehung zu 
sich selbst
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Optimismus
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1  SEIN
Beziehung zu sich selbst 
•	 Innerer Kompass
•	 Integrität und 

Authentizität
•	Offenheit und 

Lernbereitschaft
•	Selbsterkenntnis
•	Gegenwärtigkeit

2  DENKEN
Kritisches Denken
•	Bewusstsein für 

Komplexität
•	Perspektivische 

Fähigkeiten
•	Sinnstiftung
•	Langfristige Orientierung 

und Visionen

3  BEZIEHUNG
Fürsorge für andere und 
die Welt
•	Wertschätzung
•	Verbundenheit
•	Bescheidenheit
•	Einfühlungsvermögen 

und Mitgefühl 

4  ZUSAMMENARBEIT
Soziale Kompetenzen
•	Kommunikations

fähigkeiten
•	Mitgestaltungsfähigkeiten
•	 Inklusive Denkweise und 

interkulturelle Kompetenz
•	Vertrauen
•	Mobilisierungsfähigkeiten

5  HANDELN
Wandel vorantreiben
•	Mut
•	Kreativität
•	Optimismus
•	Beharrlichkeit

Die Inner Development Goals (IDGs) und die 17 Ziele 

Die 5 Ps und die 17 Ziele 

Quelle: www.innerdevelopmentgoals.org

Alle Formen von Hunger 
und Armut beenden, 
ein Leben in Würde 
und Gleichheit für alle 
sichern.

Ressourcen, Ökosyste-
me und Klima unseres 
Planeten für die kom-
menden  Generationen 
schützen.

Nachhaltige Entwick-
lung und eine faire und 
nachhaltige Wirtschaft 
sicherstellen.

Faire und gerechte 
Institutionen und Politik 
fördern, Menschenrech-
te stärken.

Globale Partnerschaften 
fördern und internatio
nale  Zusammenarbeit 
umsetzen.

people Planet prosperity peace partnership



2030 soll es soweit sein: 17 Ziele, welche die 
Länder der Vereinten Nationen als Kernstück 
der Agenda 2030 im Jahr 2015 vereinbart ha-
ben, sollen erreicht sein. Die Weltgemein-
schaft will den Weg der Nachhaltigkeit gehen. 
Viele globale Problemlagen sollen gelöst sein: 
Keine extreme Armut, kein Hunger, weniger 
Rohstoffverbrauch und vieles mehr – für ein 
gutes Leben für alle. 

Den 17 Zielen liegen zudem fünf Kernbotschaf-
ten als handlungsleitende Prinzipien zugrun-
de. Die „5 Ps“ fassen das Anliegen der 17 Ziele 
noch prägnanter zusammen: Das Wohlergehen 
und die Würde aller Menschen in den Mittel-

punkt stellen (PEOPLE), den Planeten schüt-
zen (PLANET), nachhaltigen Wohlstand für alle 
fördern (PROSPERITY), Frieden sichern (PEACE) 
und globale Partnerschaften aufbauen (PART-
NERSHIP). Diese Kernbotschaften machen 
auch deutlich, dass die Ziele miteinander ver-
woben sind und sich gegenseitig bedingen. 

Die fünf bunten Kreise auf Platz 18 in der 
obigen Abbildung stehen für die Inner De-
velopment Goals (IDGs). Sie beschreiben fünf 
Dimensionen für persönliche und soziale Ent-
wicklung, um nachhaltige Veränderungen und 
die SDGs besser erreichen zu können.

SUSTAINABLE JETZT!   17 ZIELE FÜR EIN GUTES LEBEN
Die 17 weltweiten Nachhaltigkeitsziele

Sustainable Development Goals (SDGs)


